
World Crafts Talk
   

Handwerk Glühlampenproduktion
   

Donnerstag, 23. März 2017

Am 27. Januar 1880 liess der 33-jährige Thomas Alva Edison seine 
Erfindung, mit Elektrizität einen dünnen Faden zum Leuchten zu bringen, 
mit dem Patent Nr. 223.898 „Electric Lamp“ schützen. Thomas Alva Edison 
begann seine Karriere als Zeitungsjunge. Dank einer Telegrafenausbildung 
und viel Erfindergeist schaffte er in seinem Leben über 2’000 Erfindungen, 
von denen er 1'093 patentieren liess. Die Glühlampe machte die Nacht 
zum Tage und brachte der Weltbevölkerung den Fortschritt. Dies änderte 
sich im Jahre 2009 abrupt. Trotz vielen kritischen Stimmen verbot die EU 
die Glühlampen. Auch die Schweiz adaptierte die Verordnung Nr. 244/2009 
und zwang die Bevölkerung zu neuen Lichtquellen. Unternehmen, die 
Glühlampen in Umlauf bringen, machen sich fortan strafbar. Dies obschon 
noch heute in gewissen Bereichen keine gleichwertige Alternative besteht.      
     

Lassen Sie sich von Hans Borner in die Einzigartigkeit der 
Glühlampenproduktion entführen. Erfahren Sie mehr wie mit flinker 
Handarbeit ein dünner Wolframfaden mit kleinsten Schlaufen befestigt und 
wie in Kombination mit Glas und Metall ein wohltuendes warmes Licht 
entsteht.  

Organisator der regelmässigen Talks ist World Crafts. Ziel der 
Veranstaltungen ist das Bekanntmachen und Fördern von alten und neuen 
Handwerken aus der ganzen Welt. Moderiert werden die World Crafts 
Talks von Philipp Kuntze, Gründer von World Crafts.

Unser Gast

Hans Borner
hatte vor über 20 Jahren als Wirtschaftsprüfer und Experte für 
Geschäftsschliessungen die Aufgabe, die damals ins Schleudern geratene 
Glühlampenproduzentin Luxram zu schliessen. Die Herstellung faszinierte 
ihn aber so stark, dass er beschloss, die Firma in Righi Licht AG 
umzunennen und der Glühbirne neues Leben einzuhauchen. Mit dem vor 
acht Jahren verhängten Verbot der Glühlampen wurde das über 110-jährige 
Traditionsunternehmen massiv geschwächt. Heute beschäftigt die Righi 
Licht AG noch 12 der früheren über 70 Mitarbeiter und kämpft mit dem per 
Gesetz gezwungenen Aus. Mit Europas letzter Glühlampenproduktion ginge 
viel Kulturgeschichte und grosses Knowhow für immer verloren.
www.righi-licht.ch

   

Die Anzahl Teilnehmer ist limitiert. 
Wir danken für Ihre Anmeldung bis Dienstag 21. März 2017.
      

Handwerk:   Glühlampenproduktion
   

Wann:   Donnerstag, 23. März 2017
   

Ort:   Qn‘C – House of World Crafts, Postgasshalde 23, 3011 Bern
   

Zeit:   18.30 – 20.30 Uhr
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Organisator:   World Crafts – www.world-crafts.org
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